
GRUNDFOS  
Dosierung/Desinfektion

Oxiperm® Pro
Zuverlässige Erzeugung und Dosierung von Chlordioxid  

aus verdünnten Lösungen zur Wasserdesinfektion



13.2-2

Allgemein

Allgemein
Oxiperm Pro Systeme produzieren Chlordioxid aus verdünnten Lösungen 
von Natriumchlorit (NaClO

2
 7,5 %) und Salzsäure (HCl 9 %). Sie sind in vier 

Leistungsstufen mit 5, 10, 30 und 60 g/h Chlordioxid verfügbar. Diese 
reichen aus, um bei der maximal zulässigen Konzentration von 0,4 mg/l 
ClO

2
 bis zu 150 m³ Trinkwasser pro Stunde zu behandeln. Die Chlordioxid-

Herstellung erfolgt bedarfsgesteuert aus verdünnten Lösungen nach 
dem zuverlässigen Natriumchlorit/Salzsäure-Verfahren, welches nach der 
deutschen Trinkwasserverordnung zugelassen ist.
Die hergestellte Chlordioxidlösung wird in einem integrierten oder 
externen Vorratsbehälter zwischengelagert und nach Bedarf durch die 
eingebaute oder eine zusätzliche Dosierpumpe in die Trinkwasserleitung 
eindosiert.

Anwendungen
Ein ideales Mittel, um die Keimfreiheit des Trinkwassers zu garantieren, 
ist der Einsatz von Chlordioxid als Desinfektionsmittel. Chlordioxid wirkt 
hocheffektiv gegen alle Arten von gesundheitsgefährdenden Keimen 
und hat eine lange Verweilzeit im Leitungssystem, so dass auch ohne 
Nachdosierung eine Desinfektionswirkung vorhanden ist. Der große Vor-
teil gegenüber anderen Desinfektionsmitteln ist die Wirksamkeit gegen 
Biofilme. Chlordioxid baut einen vorhandenen Biofilm ab und entzieht so 
den Mikroorganismen die Lebensgrundlage. Zudem wird der Neuaufbau 
des Biofilms verhindert.
Ideale Einsatzgebiete der Oxiperm Pro sind die Bekämpfung von Keimen 
und Erregern, wie z.B. Legionellen in Gebäudeinstallationen oder die 
Desinfektion von Kühlwasserkreisläufen, von Trinkwasser oder Industrie-
prozesswasser. 
In der Getränke- und Nahrungsmittelindustrie wird Chlordioxid häufig für 
die Desinfektion von Prozesswasser oder für CIP und Flaschenreinigung 
verwendet, da es den Geschmack oder den Geruch des behandelten 
Wassers nicht verändert.

krankheitserreger ohne Chance
Nach der Trinkwasserverordnung 2001, die am 1. Januar 2003 in Kraft 
getreten ist, muss der Gebäudebetreiber ab dem Anschluss des Was-
serversorgers für eine einwandfreie Trinkwasserqualität sorgen. Dies 
bedeutet, dass die Keimzahlen an der Zapfstelle eine bestimmte Menge 
nicht überschreiten dürfen. In öffentlichen Gebäuden sind regelmäßige 
Untersuchungen der Gesundheitsämter vorgeschrieben. Wird gemäß 
Arbeitsblatt W551 eine Legionellenkonzentration von über 100 KBE/100 
ml festgestellt, wird die Trinkwasseranlage nach einem Maßnahmenplan 
saniert. Eine Desinfektionsmaßnahme ist in der Regel der erste Schritt 
zur Keimreduzierung, um eine Anlage weiterbetreiben zu können. Eine 
chemische Desinfektion darf jedoch nur durchgeführt werden, wenn der 
Rohrleitungswerkstoff den allgemeinen Regeln der Technik nach DIN 
50930-6 entspricht. Die Desinfektion ist bei Sanierungen immer nur ein 
Teil begleitender Maßnahmen, beispielsweise baulicher Änderungen.
Legionellen sind stäbchenförmige Bakterien, die sich in Trinkwasserin- 
stallationen ansiedeln und bei Temperaturen zwischen 30 und 40 °C rasch 
vermehren. Durch Inhalation von belasteten Aerosolen beim Duschen 
gelangen die Legionellen in die Lunge des Menschen und können so 
die lebensgefährliche Legionellose, eine Form der Lungenentzündung, 
auslösen. Ideale Lebensbedingungen in Trinkwassersystemen finden die 
Legionellen im Biofilm, einer schleimigen Schicht in Wasserleitungen, in 
der auch andere Krankheitserreger leben. Legionellen siedeln sich zudem 
in Amöben an, die ihnen Schutz vor herkömmlichen Desinfektionsmetho-
den bieten.
Oxiperm Pro sorgt für eine zuverlässige Entfernung des Biofilms samt 
Krankheitserregern sowie vorhandenen Legionellen im Leitungssystem 
und verhindert einen erneuten Befall. Oxiperm Pro OCD-162-5 und -10 
sind für den Einsatz in kleinen und mittleren Gebäuden bis 25 m3/h 
Wasserzulauf konzipiert. Oxiperm Pro OCD-162-30 und -60 sind ideal für 
Desinfektionsaufgaben in Wasserwerken oder in der Lebensmittel- und 
Getränkeindustrie geeignet. 

effektivitätsdiagramm

HClO = hypochlorige Säure
ClO

2
 = Chlordioxid
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Oxiperm® Pro

13.2-3

Produktvorteile

kompaktes system
Oxiperm Pro kann auch in beengten Raumverhältnissen installiert wer-
den, da die Bedienung und Wartung vollständig von der Frontseite aus 
erfolgt.

geringe Betriebskosten
Die intelligente Methode zur Herstellung von Chlordioxid kommt mit 
einem minimalen Bedarf an Chemikalien aus und spart so im Vergleich 
zu anderen Systemen auf dem Markt bis zu 40 % Chemikalienkosten. Im 
Vergleich zur thermischen Desinfektion können bis zu 90 % Betriebskos-
ten gespart werden.

stabile Produktlösung
Die Produktlösung mit einer Chlordioxidkonzentration von 2 g/l (2000 
ppm) ist über mehrere Tage lagerfähig. Durch die geringe Konzentration 
ist die Lösung sicher zu handhaben.

integrierte Messwerterfassung
Eine Chlordioxid-Kontrollmessung (nach deutscher Trinkwasserverord-
nung vorgeschrieben) kann einfach nachgerüstet werden, da in der 
Anlagensteuerung der Anschluss einer Messeinrichtung für Chlordioxid 
sowie pH oder Redox (Messzelle) bereits vorgesehen ist.

geringer Montageaufwand
Optionales Zubehör erleichtert die Montage und die Inbetriebnahme. So 
ist es möglich, die Anlage anzuschließen und in Betrieb zu nehmen, ohne 
die Wasserversorgung des Gebäudes zu unterbrechen. Vor allem bei der 
Sanierung in Krankenhäusern oder Altenheimen stellt dies einen entschei-
denden Kostenfaktor dar.

robuster Aufbau
Der robuste Aufbau der Oxiperm Pro sorgt für eine hohe Zuverlässigkeit 
im Betrieb und senkt die Wartungskosten. Die neu konzipierte Steuerung 
sorgt zudem für eine einfache und komfortable Bedienung und erlaubt 
einen weiten Einsatzbereich für die diskrete Desinfektion in Trinkwasser-
installationen.

Weiter Anwendungsbereich
Der optionale externe Batchtank ermöglicht neben dem kontinuierlichen 
Betrieb auch den Einsatz bei Stoßdesinfektion oder Reinigungsanwendun-
gen, wie z.B. CIP.

Oxiperm Pro OCD-162-5 / -10 Oxiperm Pro OCD-162-30 Oxiperm Pro OCD-162-60

D
es

in
fe

kt
io

n
ss

ys
te

m

13.2

V
er

ti
ka

le
 m

eh
rs

tu
fi

ge
 

k
re

is
el

p
u

m
p

en

7.1

u
n

te
rw

as
se

rp
u

m
p

en

9

Pu
m

pe
n 

un
d 

A
nl

ag
en

 fü
r 

di
e 

H
au

sw
as

se
rv

er
so

rg
un

g

10

D
ru

ck
er

h
öh

u
n

gs
an

la
ge

n

11
M

A
X

A
 /

 M
A

X
A

n
A

15



13.2-4

Allgemein

oxiperm Pro oCD-162-5 / -10

Legende:
1 Steuer- und Regeleinheit
2 Reaktionsbehälter
3 Lagerbehälter
4 Absorptionsfilter
5 Dosierpumpe Natriumchlorit
6 Dosierpumpe Salzsäure

7 Dosierpumpe Chlordioxid
8 Magnetventil für Verdünnungswasser
9 Sauggarnitur
10 Verdünnungswasser-Leitung
11 Chemikalienbehälter (nicht im Lieferumfang)
12 Auffangwanne (nicht im Lieferumfang)
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Oxiperm® Pro
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13.2-5

oxiperm Pro oCD-162-30 oxiperm Pro oCD-162-60

Legende:
1 Steuer- und Regeleinheit
2 Reaktionsbehälter
3 Lagerbehälter
4 Absorptionsfilter
5 Dosierpumpe Natriumchlorit
6 Dosierpumpe Salzsäure

7 Dosierpumpe Chlordioxid
8 Magnetventil für Verdünnungswasser
9 Sauggarnitur
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13.2-6

komponentenübersicht
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Oxiperm® Pro
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13.2-7

Checkliste für installationskomponenten

nr. komponente seite

grundgerät

1 Oxiperm Pro Chlordioxidanlage 8-12

1a Auffangbehälter für Chemikalienbehälter 13

Verdünnungswasser für oxiperm Pro

3 Verdünnungswasserentnahme, Anschluss 6/9  
(im Bypassmodul Kaltwasser bereits enthalten)

14

5 Schmutzfänger für Verdünnungswasser, Anschluss 6/9 14

4 PE-Schlauch 6/9 für Verdünnungswasseranschluss 13

4a Anschlüsse Verdünnungswasser für abweichende Maße 13

Durchflussmessung

6 Wasserzähler / Durchflussmesser 14-15

7 Anschlusskabel für Durchflussmesser 14

Dosierung Chlordioxid

8 Impfarmatur für die direkte Dosierung von Chlordioxid in die Wasserleitung,  
Schlauchanschluss PTFE 4/6 oder 9/12

15

15 Bypassmodule zur Vorvermischung mit integrierter Impfarmatur für Warm- und Kaltwasser,  
Anschlüsse DN 20

15

9 PTFE-Schlauch 4/6 oder 9/12 zur Verbindung der Chlordioxid-Dosierpumpe mit der Impfarmatur 13

9a Anschlüsse an Chlordioxid-Dosierpumpe mit abweichenden Maßen 13

14 Anbohrschellen zum nachträglichen Anschluss von Entnahme- oder Zugabestellen 17

Chlordioxidmessung

10 Messzellen für Kaltwasser (Anschluss 6/12) oder Warmwasser (Anschluss 6/8) mit freiem Auslauf 16

16 Messmodul zur Warmwassermessung mit Messwasserrückführung (Anschlüsse DN 20) 15

12 Messwasserentnahme zur Kaltwassermessung (Anschluss 6/12) 14

13 PVC-Schlauch 6/12 für die Messwasserentnahme Kaltwasser 13

13a PE-Schlauch 6/8 für die Messwasserentnahme Warmwasser 13

22 Handphotometer mit Reagenzien zur Kontrollmessung 16

20 Externer Batchtank für Bedarfsspitzen (50 Liter, 100 Liter) 17

sicherheitsausrüstung

23 Gaswarngerät zur Raumluftüberwachung 18

24 Persönliche Sicherheitsausrüstung (Handschuhe, Schürze, Brille), Warnschilder 18

Wartung

Wartungskits für Oxiperm Pro 18



13.2-8

Clo
2
 

Aufbe-
reitungs-
leistung

P
max 

 max. 
gegendruck

 
[bar]

Verbrauch von  
komponenten

typ 
Dosier-
pumpe

Clo
2

Anlagen-
gewicht

spannung/ 
frequenz

Anlagentyp Bestell-nr.

bei max.  
Leistung  

[l/h]

Verdün-
nungs-
wasser

[g/h] 50 Hz 60 Hz HCl naClo
2

[l/h] [kg]

Standard (mit ClO
2
 Dosierpumpe): mechanische Dosierpumpe DMI oder digitale Dosierpumpe DDI mit Saugleitung für einen 30 l Tank

5 9 6 0,15 0,14 2,5 DMI 30
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-5-D/G
95 70 24 74

(162-005-10000)

5 9 6 0,15 0,14 2,5 DMI 30
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-5-D/H

95 70 24 75
(162-005-10001)

5 10 10 0,15 0,14 2,5 DDI 26
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-5-P/G
95 70 78 48

(162-005-10004)

5 10 10 0,15 0,14 2,5 DDI 26
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-5-P/H

95 70 78 49
(162-005-10005)

10 7 5 0,31 0,29 5 DMI 32
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-10-D/G
95 70 24 78

(162-010-10000)

10 7 5 0,31 0,29 5 DMI 32
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-10-D/H

95 70 24 79
(162-010-10001)

10 10 10 0,31 0,29 5 DDI 28
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-10-P/G
95 70 78 50

(162-010-10004)

10 10 10 0,31 0,29 5 DDI 28
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-10-P/H

95 70 78 51
(162-010-10005)

Standard (mit ClO
2
 Dosierpumpe): mechanische Dosierpumpe DMI oder digitale Dosierpumpe DDI mit Saugleitung für einen 60 l Tank

30 10 10 0.88 0.87 14.8 DMX 70
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-30-D/G1
95 71 84 44

(162-030-10000)

30 10 10 0.88 0.87 14.8 DMX 70
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-30-D/H1

95 71 84 45
(162-030-10001)

30 10 10 0.88 0.87 14.8 DDI 69
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-30-P/G1
95 71 84 46

(162-030-10002)

30 10 10 0.88 0.87 14.8 DDI 69
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-30-P/H1

95 71 84 47
(162-030-10003)

60 10 10 1.71 1.63 32.5 DMX 85
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-60-D/G1
95 71 84 52

(162-060-10000)

60 10 10 1.71 1.63 32.5 DMX 85
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-60-D/H1

95 71 84 53
(162-060-10001)

60 10 10 1.71 1.63 32.5 DDI 84
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-60-P/G1
95 71 84 54

(162-060-10002)

60 10 10 1.71 1.63 32.5 DDI 84
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-60-P/H1

95 71 84 55
(162-060-10003)

Standard (mit ClO
2
 Dosierpumpe): mechanische Dosierpumpe DMI oder digitale Dosierpumpe DDI mit Saugleitung für einen 200/1000 l Tank

30 10 10 0.88 0.87 14.8 DMX 70
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-30-D/G2
95 71 84 48

(162-030-10004)

30 10 10 0.88 0.87 14.8 DMX 70
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-30-D/H2

95 71 84 49
(162-030-10005)

30 10 10 0.88 0.87 14.8 DDI 69
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-30-P/G2
95 71 84 50

(162-030-10006)

30 10 10 0.88 0.87 14.8 DDI 69
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-30-P/H2

95 71 84 51
(162-030-10007)

60 10 10 1.71 1.63 32.5 DMX 85
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-60-D/G2
95 71 84 56

(162-060-10004)

60 10 10 1.71 1.63 32.5 DMX 85
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-60-D/H2

95 71 84 57
(162-060-10005)

60 10 10 1.71 1.63 32.5 DDI 84
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-60-P/G2
95 71 84 58

(162-060-10006)

60 10 10 1.71 1.63 32.5 DDI 84
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-60-P/H2

95 71 84 59
(162-060-10007)

Hinweis: Der Einsatz der mechanischen Dosierpumpe wird nur für die Kombination mit externem Batchtank empfohlen. Für die direkte Dosierung ist 
die digitale Dosierpumpe vorgesehen.

typen/typenschlüssel
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13.2-9

Clo
2
 Auf-

bereitungs-
leistung

P
max 

 max. 
gegendruck

 
[bar]

Verbrauch von  
komponenten

typ 
Dosier-
pumpe

Clo
2

Anlagen-
gewicht

spannung/ 
frequenz

Anlagentyp Bestell-nr.

bei max.  
Leistung [l/h]

Verdünn.-
wasser

[g/h] 50 Hz 60 Hz HCl naClo
2

[l/h] [kg]

ohne ClO
2
 Dosierpumpe  *)

5 **) **) 0,15 0,14 2,5 ohne 26 - 30
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-5-N/G
95 70 24 76

(162-005-10002)

5 **) **) 0,15 0,14 2,5 ohne 26 - 30
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-5-N/H

95 70 24 77
(162-005-10003)

10 **) **) 0,31 0,29 5 ohne 28 - 32
230/240 V
(50-60 Hz)

OCD-162-10-N/G
95 70 24 80

(162-010-10002)

10 **) **) 0,31 0,29 5 ohne 28 - 32
110/120 V

(50-60 Hz)
OCD-162-10-N/H

95 70 24 81
(162-010-10003)

*) Hinweis: Ohne eingebaute Dosierpumpe für Chlordioxid, falls eine externe Dosierpumpe angeschlossen werden soll.
  Im Lieferumfang enthalten sind 5 m PTFE Schlauch 4/6 und Schlauchanschlüsse für Produktlagerbehälter.  

 Nicht im Lieferumfang enthalten ist das Multifunktionsventil.

**) Der Gegendruck ist abhängig von der gewählten Dosierpumpe.

typenschlüssel oCD oxiperm Pro
Beispiel: typenschlüssel oCD-162-30-D/g1

example: oCD-162 -30 -D /g 1

 typenauswahl

 Max. kapazität

  5   5 g/h
10 10 g/h
30 30 g/h
60 60 g/h

 funktionsmodus

D integrierte mechanische Dosierpumpe DMI oder DMX
P integrierte digitale Dosierpumpe DDI *)
N ohne integrierte Dosierpumpe

 netzspannung

G 230-240 V / 50-60 Hz
H 110-120 V / 50-60 Hz

 saugleitung

 für 30 Liter Chemikalienbehälter (Leitungslänge 1,3 m)
1 für 60 Liter Chemikalienbehälter (Leitungslänge 3,0 m)
2 für 200 Liter / 1000 Liter Chemikalienbehälter (Leitungslänge 6,0 m)

*) Hinweis: Der Einsatz einer digitalen Dosierpumpe wird bei direkter Dosierung der Produktlösung empfohlen.

60 mm

45 - 46 mm

75 mm

56 mm

Ø 70 mm 163 mm

145 mm

182 mm

tankverschraubung saugleitung

30-Liter-Tank 200-Liter-Tank 600-800-1000-Liter-Tank60-Liter-Tank

70 mm

57 - 58.5 mm

84.5 mm



13.2-10

Maße in mm

Maße oxiperm Pro oCD-162-5 / -10

328

NaClO2 HCl

765

500

76
5

17
15

 - 
19

15

95
0 

- 1
15

0

Ø 10.5

43
0

Ø 10.5

Ø 10.5

Aufstellungsbedingungen
•  Aufstellung nicht im Freien, vor Sonne geschützt, frostsicher und gut belüftet.
•  Absicherung gegen unbefugten Zugriff.
•  Die Anlage muss senkrecht an einer Wand montiert werden, Komponentenbehälter müssen unter der Anlage platziert werden.
•  Temperatur Verdünnungswasser 10 - 30 °C.
•  Wasseranschluss 3 - 6 bar, Bodenablauf und geeigneter Netzanschluss müssen vorhanden sein.

Hinweis: Bei stark schwankenden Durchflussmengen im Hauptwasserstrom wird der einsatz eines Bypass-Mischmoduls (s. Zubehör) oder der Version mit 
digitaler Dosierpumpe empfohlen, um die Durchmischung zu optimieren und das korrosionsrisiko zu verringern.

technische Daten
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13.2-11

18
13

766 568

50

660

580

A-A

32
0

ø10.5

A A

500

Maße oxiperm Pro oCD-162-30 / -60

Maße in mm



13.2-12

technische Daten/Zubehör

technische Daten

einstellung der Bereitungsleistung manuell über menügesteuerte Bedienerführung, automatisch per Eingangssignal

Anlagen-schutzart IP 65  Elektronik, Dosierpumpen, Magnetventil

erforderliche Chemikalienkonzentration • HCl (entspr. EN 939) 9   Gew %

• NaClO
2
 (entspr. EN 938) 7,5 Gew %

zulässige temperaturen
• umgebungstemperatur
• Betriebswassertemperatur
• Chemikalien

  5 bis 35 °C
10 bis 30 °C
10 bis 35 °C

zulässiger Betriebswasserdruck 3 - 6 bar

zulässige relative Luftfeuchtigkeit max. 80 %, nicht kondensierend

gesamtvolumen von reaktionsbehälter
und Vorratsbehälter

Reaktionstank
OCD-162-5       1,00 l
OCD-162-10   1,80 l
OCD-162-30   6,10 l
OCD-162-60 13,40 l

Vorratstank (bis max. Niveau Alarmkontakt)
OCD-162-5       1,00 l
OCD-162-10   1,80 l
OCD-162-30   7,00 l
OCD-162-60 13,90 l

füllvolumen von reaktionsbehälter
und Vorratsbehälter

Reaktionstank
OCD-162-5      0,87 l
OCD-162-10   1,67 l
OCD-162-30   5,52 l
OCD-162-60 11,96 l

Vorratstank
OCD-162-5       0,87 l
OCD-162-10    1,67 l
OCD-162-30   6,50 l
OCD-162-60 13,00 l

konzentration der Chlordioxidlösung ca. 2 g/l (2000 ppm)

sicherheitstechnische Ausstattung Überwachung der Fördermenge über Füllstandsmessung

Werkstoffe Systemträger  PP
Befestigungshülsen  Edelstahl
Magnetventil PVC
Reaktions-/Vorratsbehälter PVC
Schläuche intern PTFE
Dichtungen  FPM

Menüführung im Volltext für • Inbetriebnahme
• Eingabe von Betriebsparametern

• Anlage spülen
• Wartung

Anschlüsse Dosierleitung ClO
2
 230 V Schlauch 4/6 (162-5 u. -10), 9/12 (162-30 u. -60)

 115 V Schlauch 1/8” x 1/4” (162-5 u. -10), 1/4” x 3/8” (162-30 u. -60) 

Verdünnungswasser 230 V Schlauch 6/9 oder 6/12 oder PVC-Rohr DN 8
 115 V Schlauch 1/4” x 3/8”

elektrische und elektronische Daten

netzanschluss 110/120 V / 50-60 Hz oder 230/240 V / 50-60 Hz

Leistungsaufnahme OCD-162-5 und -10: ca. 50 VA;    OCD-162-30: ca. 180 VA;    OCD-162-60: ca. 320 VA

Analoge eingänge • Stromeingang 0(4) - 20 mA (Wasserzähler) 
• Messzelle (ClO

2
, pH oder Redox, Temperatur) (optional)

Digitale eingänge • Kontaktwasserzähler (min. 3 Impulse/Min., max. 50 Impulse/Sek.)
• Fern-Ein-/Ausschaltung
• Störung Gaswarngerät

Analoge Ausgänge • Stromausgang 0(4) - 20 mA (Pumpenregelung)
• Messwert ClO

2
  0(4) - 20 mA

Potentialfreie Ausgänge • Alarmrelais, 250 V/ 6 A, max. 550 VA (Leermeldung Chemikalien, Dosierzeitüberwachung, Zeitüber-
wachung Aufbereitungsprozess, Drahtbruch Stromausgang)

• Warnrelais, 250 V/ 6 A, max. 550 VA (Vorleermeldung Chemikalien, Wartung)
• Dosierpumpe ClO

2
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13.2-13

Auffangwanne
• für Chemikalien-Vorratsbehälter

Beschreibung Bestell-nr.

Auffangwanne blau für NaClO
2 
-Vorratsbehälter, max. 33 l Behältervolumen, 

mit Saugleitungshalterung
95 70 24 50
(503-0035.1)

Auffangwanne rot für HCl-Vorratsbehälter, max. 33 l Behältervolumen, mit 
Saugleitungshalterung

95 70 24 51
(503-0035.2)

Auffangwanne blau für NaClO
2 
oder

 
HCl-Vorratsbehälter,  

max. 60 l Behältervolumen
96 72 68 30
(503-0071.2)

Auffangwanne
 
rot für

 
HCl-

 
Vorratsbehälter,

 
max.

 
60

 
l Behältervolumen

96 72 68 29
(503-0071.1)

schläuche

Beschreibung Bestell-nr.

Schlauch PTFE 4/6, natur, 5 m  
(ClO

2
 Lösung: Multifunktionsventil-Dosierstelle) (für OCD-162-5/-10)

96 69 79 11
(526-154/05)

Schlauch PTFE 4/6, natur, 10 m 
(ClO

2
 Lösung: Multifunktionsventil-Dosierstelle) (für OCD-162-5/-10)

96 69 24 37
(526-154/10)

Schlauch PTFE 4/6, natur, 25 m 
(ClO

2
 Lösung: Multifunktionsventil-Dosierstelle) (für OCD-162-5/-10)

96 72 74 84
(526-154/25)

Schlauch PTFE 9/12, natur, 10 m 
(ClO

2
 Lösung: Multifunktionsventil-Dosierstelle) (für OCD-162-30/-60)

96 72 74 90
(526-155/10

Schlauch PTFE 9/12, natur, 25 m 
(ClO

2
 Lösung: Multifunktionsventil-Dosierstelle) (für OCD-162-30/-60)

96 72 74 92
(526-155/25)

Schlauch PE 6/9 transparent, 10 m 
(Verdünnungswasseranschluss-Magnetventil)

96 72 74 12
(526-017/10)

Schlauch PVC 6/12, gewebeverstärkt, 10 m 
(Messwasseranschluss für Messzelle AQC-D1)

96 65 35 71
(526-022/10)

Schlauch PE 6/8, natur, 10 m 
(Messwasseranschluss für Messzelle AQC-D6)

95 70 91 08
(526-011/10)

Auffangwanne für 33-Liter  
Chemikalienbehälter

Anschlüsse

für Beschreibung Bestell-nr.

PTFE-Schlauch 4/6 an Dosierpumpe (1)
Anschluss an Multifunktionsventil 
DN 8, G 5/8

96 72 76 01
(529-442)

PVC-Schlauch 6/12 an Dosierpumpe (1)
Anschluss an Multifunktionsventil 
DN 8, G 5/8

91 83 57 01
(529-039)

PVC-Schlauch 6/9 an Dosierpumpe (1)
Anschluss an Multifunktionsventil 
DN 8, G 5/8 

96 69 22 35
(529-128)

PTFE-Schlauch 4/6 vom Batchtank an die 
externe Dosierpumpe

Anschluss an Saugseite G 3/8
91 83 56 94

(529-013)

PVC-Schlauchanschluss 6/9 oder 6/12 
mit G 5/8 Innengewinde für Verdün-
nungswasser (separat bestellen!)

G 1/2 Außengewinde zum direkten 
Einschrauben in die Wasserleitung 
und G 5/8 Außengewinde für 
Schlauchanschluss

95 70 24 48
(529-481)

PVC-Schlauchanschluss 6/9 oder 6/12 
mit G 5/8 Innengewinde für Verdün-
nungswasser (separat bestellen!)

G 3/4 Außengewinde zum direkten 
Einschrauben in die Wasserleitung 
und G 5/8 Außengewinde für 
Schlauchanschluss

95 70 24 49
(529-482)

PVC-Schlauch 6/9 für Verdünnungs- 
wasser (2)

Schlauchanschluss mit G 5/8 
Innengewinde

96 69 22 35
(529-128)

PVC-Schlauch 6/12 für Verdünnungs-
wasser (2)

Schlauchanschluss mit G 5/8 
Innengewinde

91 83 57 01
(529-039)

PTFE-Schlauch 4/6  
für 2 Dosierpumpen (3) (OCD-162-5/-10)

T-Stück (3 x 4/6), PVDF
95 71 48 91
(526-174)

PTFE-Schlauch 9/12 *  
für 2 Dosierpumpen (3) (OCD-162-30/-60)

 T-Stück (3 x 9/12) PTFE
95 72 03 37 

(526-177)
*) Hinweis: Für Anschluss an PTFE-Schlauch 4/6 muss zusätzlich 1 Anschluss 96 72 76 01 (529-442) 

mitbestellt werden.

G
 1/2

G
 5/8

58

Adapter G 1/2, G 5/8 Außengewinde

Schlauchanschlüsse G 5/8 Innengewinde

G 5/8

Übersicht Anschlüsse

1

2

3



13.2-14

Zubehör

schmutzfänger

Beschreibung Bestell-nr.

Externer Schmutzfänger für Verdünnungswasseranschluss, Anschluss 
für Schläuche 6/9, 6/12 und PVC-Rohr DN 10

95 70 94 73
314-165

Verdünnungswasser- / Messwasser-entnahme
• Anschluss zur Entnahme von Verdünnungs- oder Messwasser

Beschreibung Anschluss Bestell-nr.

PVC, max. 10 bar, mit Kugelhahn, Dichtung FKM, 
Anschluss für Schläuche 6/9, 6/12 und PVC-Rohr 
DN 10

G 1/2 
Außengewinde

95 70 71 59
(521-162.1)

Verdünnungswasser-Entnahme

Schmutzfänger

Induktiver Durchflussmesser

Durchflussmesser
• 100-230 V AC, 50/60 Hz • analoger Stromausgang 4-20 mA und Impulsausgang

Beschreibung flansch Bestell-nr.

induktiver Durchflussmesser
mit aufgebautem Durchfluss-Umformer, PP Auskleidung

Induktiver Durchflussmesser G 1/2 
min. 0,2 m3/h, max. 7,6 m3/h

DN 15
95 70 23 99

(530-4000-15)

Induktiver Durchflussmesser G 3/4 
min. 0,3 m3/h, max. 13,6 m3/h

DN 20
95 70 24 00

(530-4000-20)

Induktiver Durchflussmesser G 1 
min. 0,5 m3/h, max. 21,2 m3/h

DN 25
95 70 24 01

(530-2000-25)

Induktiver Durchflussmesser G 1 1/4 
min. 0,9 m3/h, max. 34,7 m3/h

DN 32
95 70 24 02

(530-2000-32)

Induktiver Durchflussmesser G 1 1/2 
min. 1,4 m3/h, max. 54,2 m3/h

DN 40
95 70 24 03

(530-2000-40)

Induktiver Durchflussmesser G 2 
min. 2,1 m3/h, max. 84,8 m3/h

DN 50
95 70 22 88

(530-2000-50)

Induktiver Durchflussmesser  G 2 1/2 
min. 3,6 m3/h, max. 143,4 m3/h

DN 65
95 70 24 04

(530-2000-65)

Induktiver Durchflussmesser G 3 
min. 5,4 m3/h, max. 217,2 m3/h

DN 80
95 70 24 05

(530-2000-80)

Induktiver Durchflussmesser G 4 
min. 8,5 m3/h, max. 339,3 m3/h

DN 100
95 70 24 06

(530-2000-100)

Induktiver Durchflussmesser G 5 
min. 13,3 m3/h, max. 530,1 m3/h

DN 125
95 70 24 07

(530-2000-125)

Induktiver Durchflussmesser G 6 
min. 19,1 m3/h, max. 763,4 m3/h

DN 150
95 70 23 50

(530-2000-150)

ultraschall-Durchflussmesser
mit separatem Durchfluss-Umformer

Ultraschall-Durchflussmesser DN 15 - DN 100 
min. 0,3 m3/h, max. 560 m3/h

95 70 18 08
(530-6000-15/100)

Ultraschall-Durchflussmesser DN 50 - DN 400 
min. 3,5 m3/h, max. 9000 m3/h

95 70 24 08
(530-6000-50/400)

Achtung: Durchflussmesser so dimensionieren, dass > 3 impulse/Min. ausgegeben werden!

Durchflussmesser-kabel

Beschreibung Bestell-nr.

Durchflussmesser-Kabel, 2-adrig, abgeschirmt, für alle Modelle 
(per Meter)

96 68 77 19
(321-130)

Ultraschall-Durchflussmesser

20
9

M
5

Ø 28

100 

249 

G
1/

2



Oxiperm® Pro

D
es

in
fe

kt
io

n
ss

ys
te

m

13.2

V
er

ti
ka

le
 m

eh
rs

tu
fi

ge
 

k
re

is
el

p
u

m
p

en

7.1

u
n

te
rw

as
se

rp
u

m
p

en

9

Pu
m

pe
n 

un
d 

A
nl

ag
en

 fü
r 

di
e 

H
au

sw
as

se
rv

er
so

rg
un

g

10

D
ru

ck
er

h
öh

u
n

gs
an

la
ge

n

11
M

A
X

A
 /

 M
A

X
A

n
A

15

13.2-15

L

G
1/

2

impfarmatur

Beschreibung Bestell-nr.

Impfarmatur DN 4, PVDF, 10 bar, G 1/2, L = 100 mm, max. 70 °C bei 8 bar, 
Schlauchanschluss PTFE 4/6

96 68 82 80
(522-0100-10000)

Impfarmatur DN 8, PVDF, 10 bar, G 1/2, L = 100 mm, max. 60 °C bei 8 bar, 
Schlauchanschluss PTFE 9/12

95 70 27 63
(522-0200-10021)

kontakt-Wasserzähler
• Mehrstrahl-Flügelradzähler mit Kontaktgeber

Beschreibung Anschluss Bestell-nr.

Wasserzähler DN 20, 1 Imp./1 Liter, im Betrieb mit 
Oxiperm Pro: min. 180 l/h, max. 5 m3/h

R 3/4” 
Außengewinde

96 69 32 58
(530-005)

Wasserzähler DN 25, 1 Imp./1 Liter, im Betrieb mit 
Oxiperm Pro: min. 180 l/h, max. 12 m3/h

R 1” 
Außengewinde

96 69 18 80
(530-010)

Wasserzähler DN 40, 1 Imp./2 Liter, im Betrieb mit 
Oxiperm Pro: min. 360 l/h, max. 20 m3/h

R 1 1/2” 
Außengewinde

96 72 81 12
(530-020)

Wasserzähler DN 50, 1 Imp./10 Liter, im Betrieb mit 
Oxiperm Pro: min. 1800 l/h, max. 30 m3/h

DN 50 
Flansch

96 72 81 15
(530-50)

Achtung: Wasserzähler so dimensionieren, dass > 3 impulse/Min. ausgegeben werden!

Module

Bypass-Mischmodul zur Vormischung außerhalb der Hauptleitung Bestell-nr.

• für kaltwasser:  
Material PP-R, bis maximal 30 °C (max. Betriebswasserdruck 9 bar, bei Verdünnungswasserentnahme max. 6 bar), Anschluss 
Verdünnungswasser DN 8, Anschlüsse Ein- und Ausgang Bypasswasser DN 20, Betriebsspannung 230 V, 50 Hz

95 70 31 78
(550-1000-1)

• für Warmwasser:  
Material PP-R, bis maximal 80 °C (Betriebswasserdruck 6 bar), max. Betriebswasserdruck 9 bar (bei 70 °C),  
Anschlüsse Ein- und Ausgang Bypasswasser DN 20, Betriebsspannung 230 V, 50 Hz

95 70 31 79
(550-1000-2)

Messmodul Bestell-nr.
• zur ClO

2
-Messung im Kalt- und Warmwasser, bis maximal 8 bar, maximal 70 °C,  

mit Messwasserrückführung, Rohrmaterial PP-R, Anschlüsse Ein- und Ausgang Messwasser DN 20, PP-R,  
inkl. 2 m Anschlusskabel für Messzelle, Betriebsspannung 230 V, 50 Hz

95 70 80 29
(550-2000-1)

Impfarmatur

Bypass-Mischmodul Messmodul

Kontakt-Wasserzähler mit Gewinde

Kontakt-Wasserzähler mit Flansch

550
500

450

ø 10.5

DN20 DN20 65
43

0

65
0

ø 10.5

4/6

DN20 DN20

550
500

450

DN8

65
43

0
65

0



13.2-16

Zubehör

Messzellen 
• zur ClO

2
-Messung mit freiem Messwasserauslauf

Beschreibung Bestell-nr.

AQC-D1.Au-X-X.Qs-t.g :  
• zur ClO

2
-Messung im Kaltwasser (bis 40 °C), Anschluss Messwasserzulauf (Schlauch 6/12, PVC-Rohr DN 8),  

inkl. 3 m Anschlusskabel, integrierte Temperaturkompensation, motorische Reinigung, 230 V, 50/60 Hz

96 62 28 32
(314-330-10019)

AQC-D1.Au-PC-X.Qs-t.g :  
• zur ClO

2
-Messung im Kaltwasser (bis 40 °C), Anschluss Messwasserzulauf (Schlauch 6/12, PVC-Rohr DN 8),  

inkl. 3 m Anschlusskabel, integrierte Temperaturkompensation, pH-Einstabmesskette, motorische Reinigung,  
pH-Kalibrierlösung, 230 V, 50/60 Hz

96 62 28 38
(314-330-10021)

AQC-D1.Au-X-rCB.Qs-t.g :  
• zur ClO

2
-Messung im Kaltwasser (bis 40 °C), Anschluss Messwasserzulauf (Schlauch 6/12, PVC-Rohr DN 8),  

inkl. 3 m Anschlusskabel, integrierte Temperaturkompensation, Redox-Elektrode, Redox-Kalibrierlösung,  
motorische Reinigung, 230 V, 50/60 Hz

96 62 28 51
(314-330-10082)

AQC-D6 :  
• zur ClO

2
-Messung in Kalt- und Warmwasser, bis max. 8 bar, 70 °C, Anschluss Messwasserzulauf 6/8,  

inkl. 2 m Anschlusskabel, integrierte Temperaturkompensation

95 70 81 18
(314-181)

Handphotometer 
• Mobiles Photometer zur Messung der ClO

2
-Konzentration an der Entnahmestelle

Beschreibung Bestell-nr.

Dit-B.C.gef.i
• Messbereich ClO

2
  0,05 - 10,0 mg/l (ppm),  

Lieferung im Tragekoffer ohne Testreagenzien, 
Betriebsspannung 9 V Batteriebetrieb, 
Anzeigesprachen: Deutsch, Englisch, Französisch

96 60 91 08
(310-055-10000)

reagenz zur Clo
2
-Messung

• Testreagenz zur Bestimmung von ClO
2
 mit DIT Handphotometer, 

ausreichend für 350 Messungen

91 83 57 97
(549-201F)

Hinweis:   Weitere Detailinformation zu AQC und DIT siehe Data Booklets DIT und Mess & Regeltech-
nik Zubehör

68260

300
39

5

36
0

Handphotometer DIT 
mit Reagenzien

Messzelle AQC-D1 Messzelle AQC-D6

121
300
260

36
0

39
5
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13.2-17

Anbohrschellen
• zum nachträglichen Anschluss von Impfstellen o.ä. in Verrohrungen

für Anschluss Bestell-nr.

Stahlrohr G 1/2 G 1/2 innen / PVC-Rohr DN 20
95 70 23 86

(515-663-1/2)

Stahlrohr G 3/4 G 1/2 innen / PVC-Rohr DN 20
95 70 23 87

(515-663-3/4)

Stahlrohr G 1 G 3/4 innen / PVC-Rohr DN 20
95 70 23 88
(515-663-1)

Stahlrohr G 1 1/4 G 1 innen / PVC-Rohr DN 20
95 70 23 90

(515-663-11/4)

Stahlrohr G 1 1/2 G 1 1/4 innen / PVC-Rohr DN 20
95 70 23 89

(515-663-11/2)

Stahlrohr G 2 G 1 1/4 innen / PVC-Rohr DN 20
95 70 23 91
(515-663-2)

Stahlrohr G 2 1/2 G 1 1/4 innen / PVC-Rohr DN 20
95 70 23 92

(515-663-21/2)

Stahlrohr G 3 G 1 1/4 innen / PVC-Rohr DN 20
95 70 23 93
(515-663-3)

Edelstahlrohr 16 mm G 1/2 außen / PVC-Rohr DN 20
95 70 23 94
(515-664-16)

Edelstahlrohr 18 mm G 1/2 außen / PVC-Rohr DN 20
95 70 23 95
(515-664-18)

Edelstahlrohr 28 mm G 3/4 innen / PVC-Rohr DN 20
95 70 23 96
(515-664-28)

Edelstahlrohr 35 mm G 3/4 innen / PVC-Rohr DN 20
95 70 23 97
(515-664-35)

Edelstahlrohr 42 mm G 3/4 innen / PVC-Rohr DN 20
95 70 23 98
(515-664-42)

Anbohrschelle

externer Batchtank
• PVC, für ClO

2
-Produktlösung 

• inkl. Adsorptionsfilter, Auffangwanne, Niveauschalter 

nutzvolumen  
[l]

Ø  
[mm]

Bestell-nr.

50 315
96 68 80 79
(502-0002)

100 315
96 72 68 25
(502-0003)

DN 20

44
0

DN 10DN 20

DN 32

840 

Seitenansicht Batchtank

DN 20

DN 20

15
27

 (5
0l

), 
18

97
 (1

00
l)

16
39

 (5
0l

), 
20

10
 (1

00
l)

18
0

35
0

45
0

Frontansicht Batchtank



13.2-18

Zubehör/Montageschema

sicherheitsausrüstung

Beschreibung Bestell-nr.

Schutzhandschuhe
96 72 70 12

(515-410)

Schutzschürze
96 72 70 13
(515-420)

Schutzbrille
96 72 70 14
(515-430)

Warnschildersatz
95 70 19 92

(515-665)

gaswarngerät

Beschreibung Bestell-nr.

gaswarngerät Conex DiA-g  
mit potentiostatischem ClO

2
-Sensor,  

Messbereich 0,00 bis 1,00 ppm,  
110/240 V, 50-60 Hz, (DIA-G-P,CDP-B,W-J)

95 70 08 54
(308-2000-10016)

Hinweis: 
Weitere Detailinformation zu Conex DIA-G siehe Data Booklet Conex DIA-G, DIS-G

Gaswarngerät Conex DIA-G

Wartungskits
• für die jährliche Wartung nach DIN 1988, Abschnitt 8

Wartungskit für Beschreibung Bestell-nr.

Oxiperm Pro    5 g/h
mit mechanischer und digitaler Dosierpumpe  
für ClO

2

95 70 24 45
(553-1742)

Oxiperm Pro    5 g/h ohne Dosierpumpe für ClO
2

95 70 24 46
(553-1743)

Oxiperm Pro  10 g/h mit mechanischer Dosierpumpe DMI für ClO
2

95 70 25 00
(553-1752)

Oxiperm Pro  10 g/h mit digitaler Dosierpumpe DDI für ClO
2

95 70 78 53
(553-1767)

Oxiperm Pro  10 g/h ohne Dosierpumpe für ClO
2

95 70 24 99
(553-1753)

Oxiperm Pro  30 g/h mit mechanischer Dosierpumpe DMX für ClO
2

95 71 79 15
(553-1820)

Oxiperm Pro  30 g/h mit digitaler Dosierpumpe DDI für ClO
2

95 71 79 16
(553-1821)

Oxiperm Pro  60 g/h mit mechanischer Dosierpumpe DMX für ClO
2

95 71 79 19
(553-1842)

Oxiperm Pro  60 g/h mit digitaler Dosierpumpe DDI für ClO
2

95 71 79 20
(553-1843)
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13.2-19

Aufbereitung und eine Dosierstelle

oxiperm® Pro – Basismodul mit optionaler Messzelle für Chlordioxid im kaltwasser

Legende:
1 Oxiperm Pro OCD-162-5, -10, -30 oder -60
2 Hauptwasserleitung
3 Verdünnungswasser-Entnahmestelle
4 Verdünnungswasserleitung
5 Schmutzfänger
6 Durchflussmessung
7 Signalleitung Durchflussmessung
8 Impfarmatur

9 Dosierleitung
10 Chlordioxid-Messzelle
11 Signalleitung Chlordioxid-Messung
12 Messwasser-Entnahmestelle 

(Mindestabstand zur Impfarmatur 5 m)
13 Messwasserleitung
18 Abfluss
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13.2-20

Montageschema

Aufbereitung und eine Dosierstelle

oxiperm® Pro – Basismodul mit optionaler Messzelle für Chlordioxid mit Bypass-strom im kaltwasser

Legende:
1 Oxiperm Pro OCD-162-5, -10, -30 oder -60
2 Hauptwasserleitung
3 Verdünnungswasser-Entnahmestelle
4 Verdünnungswasserleitung
5 Schmutzfänger
6 Durchflussmessung
7 Signalleitung Durchflussmessung
9 Dosierleitung

10 Chlordioxid-Messzelle
11 Signalleitung Chlordioxid-Messung
12 Messwasser-Entnahmestelle 

(Mindestabstand zur Impfarmatur 5 m)
13 Messwasserleitung
14 Anbohrschellen
15 Mischmodul
18 Abfluss
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13.2-21

Aufbereitung und zwei Dosierstellen

oxiperm® Pro – Basismodul mit zweiter Dosierpumpe und optionaler Chlordioxidmessung

Legende:
1 Oxiperm Pro OCD-162-5, -10, -30 oder -60
2 Hauptwasserleitung
3 Verdünnungswasser-Entnahmestelle
4 Verdünnungswasserleitung
5 Schmutzfänger
6 Durchflussmessung
7 Signalleitung Durchflussmessung
8 Impfarmatur
9 Dosierleitung
10 Chlordioxid-Messzelle

11 Signalleitung Chlordioxid-Messung
12 Messwasser-Entnahmestelle 

(Mindestabstand zur Impfarmatur 5 m)
13 Messwasserleitung
14 Anbohrschellen
16 Messmodul
17 Zusätzliche ClO

2
-Dosierpumpe

18 Abfluss
19 Messverstärker
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13.2-22

Montageschema

Aufbereitung und zwei Dosierstellen

oxiperm® Pro – Basismodul mit zweiter Dosierpumpe und optionaler Chlordioxidmessung  
mit Bypass-strom

Legende:
1 Oxiperm Pro OCD-162-5, -10, -30 oder -60
2 Hauptwasserleitung
3 Verdünnungswasser-Entnahmestelle
4 Verdünnungswasserleitung
5 Schmutzfänger
6 Durchflussmessung
7 Signalleitung Durchflussmessung
9 Dosierleitung
10 Chlordioxid-Messzelle
11 Signalleitung Chlordioxid-Messung

12 Messwasser-Entnahmestelle 
(Mindestabstand zur Impfarmatur 5 m)

13 Messwasserleitung
14 Anbohrschellen
15 Mischmodul
16 Messmodul
17 Zusätzliche ClO

2
-Dosierpumpe

18 Abfluss
19 Messverstärker
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13.2-23

Aufbereitung und mehrere Dosierstellen mit Batch-tank

oxiperm® Pro – Basismodul mit zusätzlichen Dosierpumpen auf einem Batch-tank und  
optionaler Chlordioxidmessung 

Legende:
1 Oxiperm Pro OCD-162-5, -10, -30 oder -60
2 Hauptwasserleitung
3 Verdünnungswasser-Entnahmestelle
4 Verdünnungswasserleitung
5 Schmutzfänger
6 Durchflussmessung
7 Signalleitung Durchflussmessung
8 Impfarmatur
9 Dosierleitung

10 Chlordioxid-Messzelle
11 Signalleitung Chlordioxid-Messung
12 Messwasser-Entnahmestelle 

(Mindestabstand zur Impfarmatur 5 m)
13 Messwasserleitung
17 Zusätzliche ClO

2
-Dosierpumpen

18 Abfluss
20 Batchtank
21 Signalleitung Batchtank
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www.grundfos.de
 

Verantwortung ist unser Ursprung
Vorausdenken bestimmt unser Handeln

Innovation ist unsere Zukunft

G
W

 0
41

 3
0

2/
20

0
9

.1
2 

TD
 · 

Th
e 

n
am

e 
G

ru
n

d
fo

s,
 t

h
e 

G
ru

n
d

fo
s 

lo
go

, a
n

d 
th

e 
p

ay
o

ff
 B

e-
Th

in
k-

In
n

o
va

te
 a

re
 r

eg
is

tr
at

ed
 

tr
ad

em
ar

ks
 o

w
n

ed
 b

y 
G

ru
n

d
fo

s 
M

an
ag

em
en

t 
A

/S
 o

r 
G

ru
n

d
fo

s 
A

/S
, D

en
m

ar
k.

 A
ll 

ri
gh

ts
 r

es
er

ve
d 

w
o

rl
d

w
id

e.

Überall für Sie da 
mit einer flächendeckenden  
Verkaufs- und  
Serviceorganisation

GRUNDFOS GMBH 
Schlüterstraße 33 
40699 Erkrath 
infoservice@grundfos.de 
www.grundfos.de
   Beratung/Verkauf: Angebote/Technik:
GRUNDFOS GMBH Niederlassung Berlin  Am Heideberg 4, 15834 Rangsdorf Tel. 033708/259-1830 Tel. 033708/259-1850 
Vertrieb Gebäudetechnik  nl-berlin@grundfos.de Fax 033708/259-1839 Fax 033708/259-1859
 Niederlassung Hannover  Schulze-Delitzsch-Straße 3, 30938 Burgwedel Tel. 05139/8992-2830 Tel. 05139/8992-2850 
  nl-hannover@grundfos.de Fax 05139/8992-2839 Fax 05139/8992-2859
 Niederlassung Düsseldorf  Schlüterstraße 33, 40699 Erkrath Tel. 0211/92969-3830 Tel. 0211/92969-3850 
  nl-duesseldorf@grundfos.de Fax 0211/92969-3839 Fax 0211/92969-3859
 Niederlassung Frankfurt Hilgestraße 37-47, 55294 Bodenheim Tel. 06135/75-4830 Tel. 06135/75-4850 
  nl-frankfurt@grundfos.de Fax 06135/75-4839 Fax 06135/75-4859
 Niederlassung Stuttgart Riedwiesenstraße 1, 71229 Leonberg Tel. 07152/33118-5830 Tel. 07152/33118-5850 
  nl-stuttgart@grundfos.de Fax 07152/33118-5839 Fax 07152/33118-5859
 Niederlassung München Ludwig-Erhard-Straße 16, 85375 Neufahrn Tel. 08165/707-5030 Tel. 08165/707-5050 
  nl-muenchen@grundfos.de Fax 08165/707-5039 Fax 08165/707-5059
 GRUNDFOS GMBH Schlüterstraße 33, 40699 Erkrath Tel. 0211/92969-3840 
 Auftragsabwicklung auftraege-gebaeudetechnik@grundfos.de Fax 0211/92969-3849
GRUNDFOS GMBH  Willy-Pelz-Straße 1-5, 23812 Wahlstedt Tel. 0211/92969-3860 
Industriedivision  industrielle-anwendungen@grundfos.de Fax 0211/92969-3869
  Schlüterstraße 33, 40699 Erkrath Tel. 0211/92969-3860 
  wasserwirtschaft@grundfos.de Fax 0211/92969-3869
  Hilgestraße 37-47, 55294 Bodenheim Tel. 0211/92969-3860 
  food-beverage-pharma@grundfos.de Fax 0211/92969-3869
  Riedwiesenstraße 1, 71229 Leonberg Tel. 0211/92969-3860 
  industrielle-anwendungen@grundfos.de Fax 0211/92969-3869
 GRUNDFOS GMBH Schlüterstraße 33, 40699 Erkrath Tel. 0211/92969-3864 
 Auftragsabwicklung auftraege-industrie@grundfos.de Fax 0211/92969-3867
GRUNDFOS GMBH Gebäudetechnik Schlüterstraße 33, 40699 Erkrath Tel. 0211/92969-3820 
Service  kundendienst@grundfos.de Fax 0211/92969-3829
 Industriedivision Schlüterstraße 33, 40699 Erkrath Tel. 0211/92969-3825 
  kundendienst@grundfos.de  Fax 0211/92969-3829
 Service-Workshop Willy-Pelz-Straße 1-5, 23812 Wahlstedt Tel. 04554/98-7824 
  kundendienst@grundfos.de  Fax 04554/98-7829
Technische Änderungen vorbehalten
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